
Maler 
Ausbauer
Dienstleister

Werde ein
Heinrich Schmid.

Sonderausgabe

Wer, wenn 
nicht wir

Europas größte familiengeführte 
Handwerksgruppe stellt sich vor.

Lehrlinge 
willkommen

Heinrich-Schmid-Standorte 
begrüßen ihre neuen Auszubildenden. 

Wir sind 
stolz

 Der Oktober beschert uns eine große Menge 
an Aufsteigern und Jubilaren.

Oktober 2018
Jahrgang 32

Im Oktober startet die bundesweite Kampagne „Werde ein Heinrich Schmid“. Eine neue Website mit 
diesem Titel zeigt Bildungsangebote und Karrierechancen.
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Zwischen Barbara 
und Paulina passt kein 

Spachtel
Wie aus Auszubildenden beste Freundinnen wurden — und andere Geschichten.

Im Video erzählen Mitarbeiter, was sie an Heinrich Schmid schätzen.

 werde-ein-heinrich-schmid.de 

* Stand 12.9.18 | ** Stand 1.9.18
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Fahrzeuge
Baustellen 
im Jahr

Standorte
Arbeitsstunden 
im Jahr

Wir sind 
Heinrich Schmid.

 Anzahl der Lehrlinge, die im Herbst 
 2018 eine Lehre begonnen haben* 

 Anzahl der Dualen Studenten 
 gesamt** 

 Anzahl der Dualen Studenten, die 
 im Herbst 2018 begonnen haben* 

Bodenleger, Kauffrau/-mann für Büromanagement, 
Fliesenleger, Maler und Lackierer, Schreiner, Stuckateur, 
Trockenbaumonteur,  Anlagenmechaniker SHK und 
Elektroniker Bau

 Anzahl der Lehrlinge gesamt** 

Standorte

Du bist noch kein Heinrich Schmid?

5.280 Die Gesamtzahl der Mitarbeiter von 
 Heinrich Schmid (In- und Ausland)*  

Gutes 
Handwerk kennt
keine Grenzen.

Gewerke-
vielfalt

Ausbildungsberufe, 
die Heinrich Schmid 
anbietet

Bodenbeschichter
Bodenleger
Elektriker
Fliesenleger
Heizung/Sanitär
Ingenieure/Komplettausbau
Korrosions-/Bautenschützer
Maler und Lackierer
Schreiner
Stuckateure
Trockenbauer
WDVS-Spezialisten

Werde einer!

Das Beste an uns sind 
unsere Mitarbeiter.

Unsere Ausbilder 
sind ausgezeichnet.

Auslandsaufträge
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Herzlich willkommen
Viele Heinrich-Schmid-Standorte veranstalten für ihre neuen Lehrlinge einen Begrüßungstag. 

Teilweise sind dazu auch die Eltern eingeladen. Bei diesen Kickoffs informieren die 
Standortleiter und Ausbilder über den Ablauf der Ausbildung. Die Lehrlinge erfahren, 

welche Rechte und Pflichten sie haben. Zudem erhalten sie Werkzeuge, Arbeitskleidung sowie 
ihre persönliche Schutzausrüstung.

Dessau und Zwickau
Die Standorte Zwickau und Dessau freuen sich 

über sieben neue Lehrlinge. 

Gersthofen
Am Standort Gersthofen starteten Anfang September acht 

Lehrlinge ins Berufsleben. 

  Lehrlingsmangel? – Nicht bei Heinrich Schmid. 

 Sieben neue Lehrlinge 

 Acht neue Lehrlinge 

Der Konferenzraum in der Reutlin-
ger HS-Werkstatt ist brechend voll. 
Über 50 Jugendliche sind voller  
Erwartung. Sie sind die neuen Lehr-
linge und kommen aus den Standor-
ten Altbach, Filderstadt, Göppingen, 
Reutlingen, Riederich, Sindelfingen, 
Stuttgart und Tübingen. Schließlich 
tritt der Personal-Geschäftsführer, 
Holger Graeser, vor die Menge: „Toll, 
dass Sie sich für eine Ausbildung bei 
Heinrich Schmid entschieden haben. 
Sie haben eine gute Wahl getroffen. 

Jeden Tag unterwegs, bei unseren 
Kunden, im Team mit unseren Fach-
kräften. Ein wahrhaft farbiger Beruf, 
der Ihnen viele Möglichkeiten bietet. 
Greifen Sie zu!“ Später begrüßt Ge-
sellschafter Dr. Carl-Heiner Schmid 
jeden Auszubildenden persönlich per 
Handschlag. Er blickt in die Runde. 
„Jeder ist bei uns willkommen, un-
abhängig von seiner Herkunft.“ Ein 
wichtiger Satz in bewegten Zeiten. 
„Ihr seid in einem stabilen Unterneh-
men. Wir sind über 5.000 Mitarbeiter, 

machen 500 Millionen Umsatz.“ Hin-
ter ihm erscheint ein Foto seiner 
drei Söhne Heinrich, Max und Carlo.  

„Wir sind ein Familienunternehmen, 
dessen Zukunft gesichert ist. Vor die-
sem Hintergrund habt ihr alle Chancen. 
Ihr seid bei uns in guten Händen.“ 

Beim Kickoff wurden sie von ihren 
Abteilungsleitern, Teamleitern und 
Regionalleiter Stefan Seifert begrüßt. 
Im Bild, v. l.: Uwe Purmann, Dirk 
Vollmar, Azubi Max Meierhof, Jan  
Bergmann, die Azubis Fabian Vix und 

Samuel Idahosa, Michael Walter, die 
Azubis Niklas Schmidt, Eric Schau 
und Erik Voss, Regionalleiter Stefan 
Seifert, Azubi Remo Roocke sowie 
Marcus Seifert.

Im Bild v. l.: Regionalleiter Markus  
Dobner, Manuel Kopp, Azubi Frances-
co Diolosa-Farinato, Alex Hermann, 
die Azubis Argjend Istogu, Adrian 
Beck und Fadi Maky, Hansjürgen  Mo-
pils, Azubi Salvatore Vassallo, Manuel 

Kühbacher, Azubi Thomas Hermann, 
Miguel de Lima Aguiar, Azubi  Vincen- 
zo Borriello, Sascha Scheibe, Marius 
Dobner, Erwin Thörnich, Uwe Robl 
und Manuel Krebs.

53 Lehrlinge haben sich an den acht Standorten in 

Altbach, Filderstadt, Göppingen, Reutlingen, Riederich, 

Sindelfingen, Stuttgart und Tübingen für eine Aus-

bildung bei Heinrich Schmid entschieden.

Foto: Standort Dessau und Zwickau
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Dr. Carl-Heiner Schmid: 
„Jeder ist bei uns will-
kommen, unabhängig von 
seiner Herkunft.“

„Ein Beruf, der Ihnen 
viele Möglichkeiten 
bietet. Greifen Sie zu!“
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Jubilare
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45 Jahre	 Paul Boos — Albstadt; Hans-Peter Pauli — Ludwigsburg; 
	 Georg Buck — Reutlingen 
35 Jahre	 Christian Seyr — Linz 
30 Jahre	 Hubert Riesterer — Eschbach; Peter Preukschas — Offenburg
20 Jahre	 Vasilije Maksic — Geroldswil
15 Jahre	 Ingo Lehmberg — Reutlingen
10 Jahre	 Andre Gottschalk — Calw; Tobias Hof — Frankfurt
	 René Weinhold — Geroldswi; Valerie Husser, David Stammler —
	 Haguenau; Medy Antonio Kuba — Leverkusen; Sven Berge — 		
	 Pirna; Elke Fritze, Matthias Schick, Michael Ullrich —
	 Reutlingen; Anto Petric — Stuttgart; Elke Herrmann — 
	 Waiblingen; Detlef Schmidt — Zwickau

Vorarbeiter/-in
Sven Stilhoff — Bretten; Florian Schmidt — Haguenau

Projektleiter/-in
Raphael Fenchel, Sebastian Stecher — Altbach; Patrick Ziel — Mannheim

Teamleiter/-in
Christian Rohrbach — Albstadt; Sven Verwaayen — Bretten; Tobias Hölzer, 
Sascha Zimmermann — Braunschweig; Marcel Baranek, Vincent Häckel 
— Chemnitz; Sven Dietrich — Dresden; Gino Pacilli — Düsseldorf; Frank 
Zimmer — Erfurt; Thomas Müller — Essen; Daniel Dyk — Essen-Nord; 
Tim Leigraf, Marco Rakowski — Essen-Süd; Fabian Heusel — Filderstadt; 
Sascha Maier — Freiburg; Mauritius Oefele — Gersthofen; Andreas Engel, 
Antonio Salpietro — Göppingen; Tilo Pommerening — Hamburg; Jürgen 
Appel, Dominic Holland — Hanau; Maxim Freer, Mario Nicht — Heilbronn; 
Peter L´Hoste, Dirk Müller — Homburg; Maik Sittig — Jena; André Beyer 
— Köln; Giuseppe Guagliardi — Krefeld; Karl-Heinz Ross — Leverkusen; 
Steffen Golbs, Jens Melchert — Limbach-Oberfrohna; Marc Seifert — 
Ludwigsburg; Damir Jelovic, Max Schmid, Claudia Scholz — München; 
Arnim Schill, Danny Schuldeis — Pfullingen; Klaus Gerrit Bruns, Erol 
Ergün, Adrian Krystek — Recklinghausen; Markus Hofstetter — Regens-
burg; Nico Marstaller, Toni Rapp, Patrick Spöttle, Fatih Zirih — Reutlingen; 
Florian Glöckler — Riederich; Stefan Mayrhofer — Rosenheim; Jean Leon 
Gok — Saverne; Timo Butscher — Schwentinental; Holger Bier, Elmar Fritz 
— Stuttgart; Mike Speer — Suhl; Patric Ehmann — Tübingen; Sebastian 
Bauer — Ulm; Marco Diebold, Sven Grubesic — Waiblingen; Marcus Seifert 
— Zwickau

Abteilungsleiter/-in
Sebastian Vogt — Altbach; Uwe Fischer — Dessau; Florindo Bevilacqua 
— Eschbach; Sylvain Clerque, Myriam Dietrich — Geispolsheim; Jürgen 
Deffner, Thomas Mayer — Gersthofen; Jörg Stubert — Göppingen; Mike 
Schmidt — Haguenau; Dennis Goßmann — Hanau; Sören Hüttner — 
Hamburg; Christian Hirsch — Homburg; Lasse Harbaum — Köln; Lambert 
Jörres — Leverkusen; Alexander Schweigert — Mannheim; Josip Grubisic, 
Drago Nujic — München; Sven Köhler — Naumburg; Knud Bielenberg — 
Schwentinental; Mark Notz — Sindelfingen; Kevin Wäß — Wiesbaden

Hauptabteilungsleiter/-in
Dirk Hockenberger — Stuttgart

Niederlassungsleiter/-in
Jérôme Metzger — Geispolsheim; Fabiano De Sibio — Göppingen; Ralf 
Brieden — Hanau; Andreas Müller — Limbach-Oberfrohna; Herbert Wan-
ner — Pfullingen; Nikola Mihaljevic — München; Jens Köhler — Naum-
burg; Sven Deutsch — Pirna; Frank Smit — Recklinghausen; Andreas 
Pospiech — Stuttgart

Regionalleiter/-in
Bernd Rautenberg — Essen-West; Michael Birnbaum — Stuttgart

Wir sagen: „Danke schön!“

Herzlichen Glückwunsch!

Nachdruck nur mit Zustimmung der Redaktion unter Quellenangabe. Beiträge ohne Verfasserangabe sind redaktionell. Alle Rechte vorbehalten.

Nordrhein-Westfalen
Zum neuen Ausbildungsjahr stellten die elf Standorte des Geschäftsbereichs 

Nordrhein-Westfalen 50 neue Lehrlinge ein. 

 50 neue Lehrlinge 

Am 1. August kamen sie zum Begrü-
ßungstag zusammen. „Seit drei Jah-
ren machen wir das in Bochum, weil 
die als einzige einen so großen Raum 
zur Verfügung haben“, erzählt Ausbil-
dungsleiter Michael Kozak. Die Zahl 
der neuen Lehrlinge in NRW nehme 
kontinuierlich zu. „Zurzeit haben wir 
rund 100 Auszubildende.“
Seit Mai hat Kozak in Gestalt von Jes-
sica Wesenberg Unterstützung be-
kommen. „Alleine konnte ich das nicht 
mehr managen.“ Die Malermeisterin 
hat bei Heinrich Schmid gelernt und 
mehrere Jahre auf der Baustelle ge-

arbeitet. Sie soll nun unter anderem 
an Schulen für die Ausbildung bei 
Heinrich Schmid werben. Das Unter-
nehmen hat viel zu bieten: Eigene 
Ausbildungswerkstatt, qualifizierte 
Ausbilder, eine breite 
Angebotspalette, … 
„Bei uns lernen die 
Lehrlinge mehrere 
Gewerke kennen. Das ist das, was der 
Markt fordert: Viele Leistungen aus 
einer Hand.“
„Fachkräfte zu finden wird immer 
schwieriger. Deshalb müssen wir 
selber immer mehr ausbilden“, sagt  

Kozak. Doch in den letzten Jahren 
seien die Bewerbungen schwächer 
geworden, bedauert er. „Wir geben 
mittlerweile auch schwachen Haupt-
schülern eine Chance. Sie bekommen 

durch uns in der 
Lehrwerkstatt und 
auch von der Agen-
tur für Arbeit Nach-

hilfe.“ Jammern und lamentieren 
helfe nichts. Stattdessen seien neue 
Ausbildungskonzepte gefragt. „Wir 
müssen durch gute Ausbildungsar-
beit unsere Zukunft sichern.“

„Zurzeit haben wir rund 
100 Auszubildende.“

Die neuen Lehrlinge der Standorte Bochum, Düsseldorf, Essen, Herten, Krefeld, Köln, Leverkusen und Recklinghausen trafen sich in Bochum zum Kickoff. 

Melissa Kokkali macht bei HS in Nürnberg eine 

kaufmännische Ausbildung im Büro.

Die neuen Lehrlinge in Nürnberg: Armando Uhlig, 

Hassan Moradi, Lukas Porsch (oben, v. l.) sowie 

Kevin Baumann und Niklas Kienle (unten, v. l.). Nicht 

auf dem Bild ist Aslan Gezici.

Niederlassungsleiter Martial Marek mit den Auszubildenden Nicolas Schneider, 

Tiffany Baltzinger, Nathan Clar und Sarah Gross (v. l.).

Im Bild, stehend, v. l.: Niederlassungsleiter Jens Köhler, Abteilungsleiter Sven 

Werner, Azubi Henrique Junior Chaguala, die Abteilungsleiter Matthias Simon und 

Sven Köhler, die Azubis Michael Krehahn, Max Theuring, Sebastian Gollman und Erik 

Ulrich. Sitzend, v. l.: Azubis Moritz Vollrath, Markus Bullack, Vicky Schrottke, Pascal 

König, Sebastian Ronneburg, Martin Kuschel, Johann Brandt und Ervin Kullafi.

Nürnberg

Saverne

Naumburg

 Sechs neue Lehrlinge 

 Fünf neue Lehrlinge 

 Dreizehn neue Lehrlinge 

„Die neuen Auszubildenden ha-
ben sich beim Probearbeiten durch 
ihren Einsatz und ihr Engagement 
ausgezeichnet“, so Niederlassungs-
assistentin Andrea Glaser. „Deshalb 
haben wir sie eingestellt.“ Sechs ge-
werbliche und eine kaufmännische 
Auszubildende verstärken das Nürn-
berger HS-Team. 

„Bei uns am Standort Saverne freu-
en wir uns über fünf neue Azubis“, 
so Niederlassungsleiter Martial Ma-
rek. „Insgesamt haben wir nun neun 
Auszubildende bei 27 gewerblichen 
Mitarbeitern.“ Seit zwei Jahren gibt 
es den Standort in dem als „Elsäs-
sisches Versailles“ bezeichneten 
Städtchen. „Wir legen großen Wert 
auf eine gute, solide Ausbildung. Die 
jungen Leute zahlen es uns zurück 
durch tolle Arbeit und gute Laune.“

Anfang September begrüßte Niederlassungsleiter Jens 
Köhler offiziell die vier neuen Lehrlinge Vicky Schrottke, 
Pascal König, Markus Bullack und Moritz Vollrath. Insge-
samt hat der Standort nun 13 Lehrlinge. Köhler möchte 
die Ausbildung künftig moderner gestalten. „Wir testen 
das digitale Berichtsheft und binden die Lehrlinge in un-
sere digitalen Baustellen mit ein.“ Zudem ergänzen tech-
nische und gestalterische Schulungen die klassischen 
Ausbildungsinhalte. Zum Gruppenfoto trafen sich alle mit 
ihren Ausbildern am Standort.

Mehr Berichte über Kickoff-Veranstaltungen
in der nächsten Ausgabe.


